
Im Kontext haben die Christen neue Re-
geln aufgestellt und bestimmte Speisen 
gemieden. Paulus schreibt daraufhin, 
dass alles, was Gott geschaffen hat, gut 
ist, daher sollen auch alle Speisen mit 
Dank genommen werden.

Wofür kann ich danken? In unserem 
Land darf ich meine Meinung frei äußern. 
Ich lebe in Frieden. Ich habe zu essen, zu 
trinken, Kleidung, ein Dach überm Kopf. 
Ich habe Freunde, Familie, kann mich 
auf sie verlassen, sie helfen mir, hören 
mir zu. Ich weiß mich von Gott geliebt 
und darf meinen Glauben leben. Jetzt im 
Frühling sehe ich Gottes wunderbar ge-
schaffene Natur, höre die Vögel singen, 
die Blumen und Bäume blühen, alles ist 
grün, die Sonne scheint.

Am liebsten möchte ich laut singen 
und jubeln vor Freude und Gott preisen. 
Die Kinder singen ganz spontan, wenn es 

ihnen gut geht.
Wie schnell passiert es mir, dass ich un-

dankbar über Kleinigkeiten bin, wie Re-
gen, stressige Arbeit. Ich habe gegessen, 
aber gar nicht wahrgenommen, was ich 
zu mir genommen habe.

Alles, was Gott geschaffen hat, ist gut 
- was hat der Mensch aus der Schöpfung 
gemacht? Die Hochleistungslandwirt-
schaft ohne Achtung vor den Tieren, die 
in Käfigen gehalten, mit Medikamenten 
vor dem Schlachten vollgepumpt werden, 
die nur noch Milch-, Fleisch- und Eierpro-
duzenten sind; die pflanzliche Nahrung, 
die genetisch verändert, gespritzt und 
gedüngt wird, damit sie schön aussieht, 
schnell und billig wächst, aber ihren 
Geschmack verliert? Bauern, die nicht 
mehr von ihrer Arbeit leben können, da 
die Preise von der Lebensmittelindustrie 
immer weiter gedrückt werden? Meere, 

die überfischt sind? Urwälder, die gero-
det werden, damit sie kurzfristig Planta-
gen Platz machen, bis die Erde ausgelaugt 
und alles versteppt ist?

Wenn ich die Mittel zum Leben als Got-
tes Geschenk sehe und sie, wie Paulus 
schreibt, mit Dank empfange, darf ich sie 
frohen Herzens genießen. Ich weiß sie zu 
schätzen und achte sie. Achtung schließt 
auch Verantwortung für alles Lebendige, 
das unser Leben erhält, mit ein. Verant-
wortung für das uns anvertraute Stück 
Natur. Verantwortung als Verbraucher, 
immer dann, wenn ich im Geschäft ste-
he. Verantwortung beim Genuss und auch 
beim Verzicht um des Lebens willen.

Wenn Gott die Adresse unserer Gedan-
ken, unserer Lieder und Gebete ist, liegt 
sein Segen auf uns. Er freut sich über un-
seren Dank.

Heike Blum-Bärenfänger
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Am 6. Mai ist Schwelm wie-
der im „Trödelfieber“: an 

diesem Sonntag zieht der 71. 
Trödelmarkt in der Innenstadt 
erneut Tausende von Schnäpp-
chenjägern an. Mittendrin 
auf dem Wilhelmplatz: unser 
rot-weißer CVJM-Stand mit 
dem bewährten Angebot ge-
gen knurrende Mägen. Grill-
wurst, Kaltgetränke, Kaffee 

und selbstgebackener Kuchen 
und einige Sitzgelegenheiten 
versprechen Stärkung in der 
Stöberpause. Wir freuen uns 
über alle, die uns besuchen! 
Und natürlich wieder über Ku-
chen- und Gebäckspenden. Sie 
können direkt am Stand abge-
geben werden, und wir bedan-
ken uns schon im voraus ganz 
herzlich dafür! Der Gewinn der 

Alles, was Gott geschaffen hat, ist gut, und nichts ist verwerflich, was mit Danksagung empfangen wird. 
                                                                                                                               1. Timotheus 4, 4 / Monatsspruch für Mai

mittendrin  beim Trödelmarkt

Aktion ist für unsere Kinder- 
und Jugendarbeit bestimmt. 
Übrigens: Wir sind  seit dem 1. 
Markt im November 1976 da-
bei! Nach über 35 Jahren erwä-
gen wir jetzt, diese Aktivität zu 
beenden, da auch Ingo Stender 
nach 10 Jahren als „Trödelchef“ 
aufhört. Am 6. Mai werden wir 
den Trödelmarkt mit vereinten 
Kräften stemmen.



 

Bilder:

1 - 2  Kinderbibeltag am 3. März im PGH

3  Gottesdienst im Hülsenbecker Tal

4  Vereinshaus Südstraße im Jahr 1874

5  Frühlingsbasar am 26. Februar

6  Eingeladen ins PGH...

7  Jugendgottesdienst GIG (2008)

8  Das Petrus-Gemeindehaus

     ist auch Heimat des CVJM
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Kinderbibeltag: Der Mensch ist wunderbar gemacht

Am 3. März waren die Kinder zum Bibeltag von CVJM und Kirchenge-
meinde eingeladen. Er bildete mit dem Familienfrühstück und -gottes-
dienst am tags darauf folgenden Sonntag wieder das Wochenende für 
Groß und Klein „Mit Leib und Seele“. Die „Westfälische Rundschau / 
Westfalenpost“ berichtete wie folgt:

„Herr Schlaumann, die Quiz-Lady und das große Staunen.“ 
Unter diesem Titel lief am Samstag der Kinderbibeltag der 
Evangelischen Kirchengemeinde im Petrus-Gemeindehaus 
am Kirchplatz. Der lange Titel hat selbstverständlich seinen 
Bezug zur Bibel, zum Psalm 139, dass Gott den Menschen 
wunderbar gemacht hat.

„Um das Thema drehen sich auch alle Aktionen, die wir mit 
den Kindern machen“, sagte Pfarrer Uwe Rahn. Wie erstaun-
lich der Mensch ist, haben die Kinder zum Beispiel bei einem 

Quiz herausfinden können, bei dem sie unter anderem die 
Frage beantworten mussten, wie viele Haare ein Mensch 
hat. „Aber wir haben auch gerade in der Schule das Thema 
Körper“, erzählte die zehnjährige Annabelle, die damit ja fast 
schon ein kleiner Profi war. Dazu kamen Spiele zum Tast- 
oder Geruchssinn, viel Gesang und Geselligkeit. Insgesamt 
nahmen über 40 Kinder das Angebot der Kirchengemeinde 
freudig an.

Der Kinderbibeltag leitet die Aktion „Mit Leib und Seele“ 
ein, die am vergangenen Sonntag nach einem gemeinsamen 
Frühstück mit einem Familiengottesdienst endete. Über den 
Inhalt des Gottesdienstes konnte Uwe Rahn mehr erzählen: 
„Der Gottesdienst hat den Psalm 139 zum Thema, aber auch 
die Taufsprüche, denn wir haben gleich drei Stück.“ Auch 
eine kleine Geschichte wurde vorgespielt. „Jemand macht 
sich auf den Weg, um einen Ort zu finden, an dem Gott nicht 
ist. Er findet diesen Ort natürlich nicht.“

Breakless - das Camp
(von den Machern von „Nix ohne oben“)

Breakless... - das bedeutet:
pausenlose angebote fast rund um die 
uhr. alles ist möglich: relaxen oder ac-
tion. laut oder leise. schlafen oder die 
nacht zum tag machen. indoor oder 
outdoor. in luftigen höhen oder am bo-

den. sportlich oder kreativ. live oder konserve. alleine oder mit 
freund(inn)en. im zelt oder unter dem sternenhimmel. essen 
und trinken. chillen oder tanzen. beten oder singen. cocktail 
oder wasser. reden oder schweigen. mitmachen und dabei sein.

- vom Sa,12.5. (13:30 Uhr) - So, 13.5. (9:00 Uhr)
- im Gemeindezentrum Silschede, Kirchstr. 8, Gevelsberg
- für Menschen ab 13 Jahren
- mit Übernachtung im (eigenen) Zelt
- mit Abendessen und Frühstück. Kosten: 5 Euro
- Veranstalter: Evangelische Jugend im Kirchenkreis Schwelm
- Anmeldungen bei Margret und Frank

Frühlingscafé war gut besucht

Kaffee und Kuchen, Waffeln und frühlingsfrische Deko- und 
Bastelartikel gab es am 26. Februar bei unserem Frühlings-
café im PGH. Tina Grams und Wibke Wiesemann zeichneten 
- neben weiteren Mitwirkenden - für den bunten Basarstand 
verantwortlich; die Mitglieder des „Treffpunkt“ bewirteten 
die zahlreichen Gäste. Auch einige Posaunen und Trompeten 
erklangen. Wir freuen uns über rund 500 Euro Gewinn.



 

 mittendrin 25 Jahre PGH

D as Petrus-Gemeindehaus hat Geburtstag! Am 16. Mai 
1987, also vor 25 Jahren, wurde es mit einem festlichen 

Gottesdienst in der Christuskirche seiner Bestimmung als Ge-
meindezentrum in der Schwelmer Stadtmitte übergeben. Seit-
dem ist es täglich mit Leben erfüllt. Unzählige, Junge und Alte, 
sind dort ein und aus gegangen, und auch heute treffen sich 
hier wöchentlich Menschen zum Kindergottesdienst, zur Bi-
belstunde, zu Jugendgruppen, Frauenhilfe und Konfirmanden-
unterricht, zum Singen und Musizieren, zu Sitzungen, zum 
Feiern und zu vielen anderen Veranstaltungen. Und auch für 
uns als CVJM ist es das „Zuhause“. Doch warum ist das so?

Der Grund reicht bis ins vorletzte Jahrhundert zurück. Der 
Christliche Verein junger Menschen hieß damals noch „Jüng-
lingsverein“ (Frauen und Mädchen konnten noch nicht Mit-
glied werden) und war 27 Jahre jung, als im Jahre 1874 ein 
eigenes Vereinshaus in der Südstraße errichtet wurde. Das 
Gebäude ist auf der alten Zeichnung oben zu sehen und steht 
heute noch. 1891 übernahm die Evangelische Kirchengemein-
de Schwelm (damals Lutherische Gemeinde) das Vereinshaus 
und tilgte eine Schuldenlast. Es wurde vereinbart, dass dem 
Jünglingsverein „für alle Zeit ein Lokal im Vereinshaus gratis 
überlassen wird“, so lange er innerhalb der Landeskirche steht 
und für „Beleuchtung, Heizung, Instandsetzung und Reini-
gung“ sorgt. Diese alte Vereinbarung ist dann sinngemäß auf 
das neue Petrus-Gemeindehaus übertragen worden. Was sich 
vielleicht ein wenig bürokratisch anhört, ist seit Jahrzehnten 
ein gutes und gedeihliches Miteinander, über das wir uns freu-
en und wofür wir sehr dankbar sind!

Bis zur Eröffnung des Petrus-Gemeindehauses war es ein lan-
ger Weg. An seiner Stelle stand bis zur Kriegszerstörung im 
März 1945 die frühere reformierte Kirche. Danach war es eine 
Grünfläche direkt gegenüber der Christuskirche. Nach anfäng-
lichen Überlegungen zu einer Sanierung und Erweiterung des 
Gemeindehauses Südstraße (ab 1972), nach der Zustimmung 
der Landeskirche zum Verkauf von Grundstücken zur Finan-
zierung eines Neubauvorhabens und nach einem Architekten-
wettbewerb Anfang der 1980-er Jahre, den Prof. Ulrich Pötter 
aus Wuppertal gewann, begannen Anfang 1986 die Bauarbei-
ten. Dafür wurde einer der beiden großen Bäume, die heute 
noch neben dem Haupteingang stehen, vorübergehend auf die 
andere Straßenseite zur Christuskirche versetzt. Die Namens-
gebung des Hauses erinnert an den Jünger Jesu und Apostel 
Petrus, dessen Abbild auch im Siegel der Evangelischen Kir-
chengemeinde Schwelm zu finden ist.

Ein großer Holzschnitt des Schwelmer Künstlers Werner Rau-
haus † zeigt Szenen aus Petrus‘ Leben.
Der „Jugendtrakt“ des Hauses, die Heimat der Kinder- und Ju-
gendgruppen und der Offenen Tür, ist auch wie eine bunte 
„Galerie“ mit wechselnden kreativen Arbeiten, die dort ent-
standen sind. Hier sollen sich junge Menschen wohlfühlen 
können. Zwei größere Umbaumaßnahmen, die maßgeblich vom 
CVJM initiiert und mitgestaltet wurden, haben die Räumlich-
keiten in den letzten Jahren noch attraktiver und besser nutz-
bar gemacht: aus dem ehemaligen Werkraum im Erdgeschoss 
wurde 2002 das Jugendcafé und aus einer Empore 2011 ein 
weiterer Gruppenraum.
Mehr zur Geschichte des „PGH“ enthält ein Artikel von Ernst 
Martin Greiling im aktuellen Gemeindebrief „HIER“ der Kir-
chengemeinde (www.kirche-schwelm.de). Am Pfingstsonntag, 27. 
Mai, soll das Jubiläum mit einem Festgottesdienst um 10:30 
Uhr in der Christuskirche und anschließendem Bildervortrag 
im Gemeindehaus gefeiert werden.



 mittendrin
Infos für alle Kinder- und Jugendgruppen:  
Margret und Frank Bicks
(Tel. 02336 / 81389)

KINDER

Die Rotznasen (Jungen 6 - 9 Jahre)
freitags, 16:30 Uhr, mit Philipp Sand-
kühler, Phillip Robbins, Nils Richardt, 
Patrick Probst, Björn Mollenkott,
Margret Bicks

Die Gang (Jungen 10 - 13 Jahre)
montags, 16:30 Uhr, mit Marcel Döing-
haus, Maximilian Buchholz, Tim Wenhake, 
Frank Bicks

Die Gummibärchen (Mädchen 6 - 9 Jahre)
mittwochs, 16:30 Uhr, mit Louisa Da-
nielsmeyer (Tel. 10277), Miriam Seckel-
mann, Miriam Springorum, Chiara Stolz

Die Lollipops (Mädchen 10 - 13 Jahre)
mittwochs, 16:30 Uhr, mit Gwendolyn 
Wagner, Dinah Hoffmann, Sandra Dürr-
beck, Margret Bicks

... und sonntags ist für alle
Kindergottesdienst von 10:30 - 11:30 Uhr 
im Petrus-Gemeindehaus mit
Ingrid Leemhuis, Petra Schlüter, Mi-
riam Woeste, Iris Kiehl, Wibke Wiese-
mann, Lars Lettmayer, Karin Limpert, 
Sophie Seibel, Irina Pivkin, Margret Bicks 

JUGENDLICHE

Mädchenclub (13 - 15 Jahre)
mittwochs, 18:30 - 20:00 Uhr, mit 
Silke Nockemann (Tel. 17774), Davina 
Hartmann, Sarah Klose, Miriam Hönsch

Jungenschaft (13 - 15 Jahre)
donnerstags, 18:30 - 20:00 Uhr, mit 
Arne Rauhaus, Jan Nicolay, Julian
Oesterling, Florian Paul,
Sven Nicolay, Frank Bicks

CEVI - Young Generation (ab 15 Jahre)
dienstags, 19:00 - 20:30 Uhr, mit
Dominik Hoffmann, Tatjana Seckel-
mann, Lisa-Marie Neuhaus, Jan Pagel, 
Thorben Stark, Alexei Bohlender,
Frank Bicks

Offene Tür / Jugendcafé
(für Jugendliche ab 13 Jahre)
montags, 18:30 - 20:30 Uhr
dienstags, 15:00 - 17:30 Uhr
Freunde treffen, Billard, Kicker, TT, 
Singstar spielen, Tanzen, Chatten, 
Surfen, Musik hören, Snacks, ...

SPORT

Intercrosse / Funsport (ab 13 Jahre)
samstags, 15:30 - 17:00 Uhr
Sporthalle der Realschule
mit Julian Oesterling

Freitags-Kick
freitags, 18:00 - 20:00 Uhr
Sporthalle der Realschule
Kontakt: Klaus Limpert (Tel. 2610)

Mountainbike-Treff
sonntags, 19:00 Uhr, am Sportplatz 
Delle, Kontakt: Björn Wiesemann
(Tel. 02333 / 973030)



ERWACHSENE 

Werkstattgespräche
Glaube und Gott - Dinge bewegen -
Themen der Zeit
mit Burkhard Weber (Johanneum)
dienstags, 19:30 - 22:00 Uhr
nächster Termin: 12.6. (bei Holger Blum und 
Heike Blum-Bärenfänger, Kornborn 16, 58332 
Schwelm, Tel. 3845)

Treffpunkt
Singles und Paare „40 plus“
mittwochs, 20:00 Uhr  (14-täglich)
Kontakt: Rolf Stinsmeier (Tel. 13126),
Heike Wallwaey (Tel. 81620)

Hauskreise
bei Ehepaar Bärenfänger (Tel. 7225)
montags, 20:00 Uhr  (14-täglich)

bei Ehepaar Limpert (Tel. 12342)
freitags, 20:00 Uhr  (14-täglich)

bei Ehepaar Sundermeier (Tel. 83527)
samstags, 9:30 Uhr  (monatlich)
nächster Termin:  (nach Absprache)

Gott und die Welt
Gesprächskreis zu Glauben und Leben
mit Pfr. Burkhard Weber (Evangelisten-
schule Johanneum, Wuppertal)
sonntags, 19:30 - 21:00 Uhr
nächster Termin:  17.6. um 16:00 Uhr
im Johanneum! Absprachen erfolgen noch.

Vereinsbibelstunde
dienstags, 20:00 Uhr
Kontakt: Gerhard Sprinz (Tel. 14352)

8.5.	 Von den Vorstehern
	 der Gemeinde
	 (1. Timotheus 5, 17-25),
	 E. M. Greiling

22.5.	 Der Apostel und seine
	 Mitarbeiter
	 (2. Timotheus 4, 9-22),
	 G. Bärenfänger

12.6.	 Der neue Leib bei
	 der Auferstehung
	 (1. Korinther 15, 35-49),
	 H. Höppener

26.6.	 Das Gottesurteil
	 auf dem Karmel
	 (1. Könige 18, 1-24),
	 R. Walder

An dieser Stelle lade ich noch einmal zu un-
serer CVJM-Vereinsbibelstunde und Gemeinde-
bibelstunde ein. Ab Monat April 2012 findet sie 
jeden 2. und 4. Dienstag im Monat um 20:00 
Uhr im PGH statt. Die abendlichen Themen 
orientieren sich an der fortlaufenden Bibellese. 
Übrigens: Wir freuen uns über jeden, der 
kommt!                                               Gerhard Sprinz

POSAUNENCHOR 

Übungsstunde freitags, 19:30 - 21:30 Uhr
Kontakt: Michael Grams (Tel. 02333 / 
839816)

Im Posaunenchor treffen sich Jung und 
Alt zum gemeinsamen Musizieren. Der 
Nachwuchs wird in speziellen Anfänger-
gruppen ausgebildet. Die nächsten Blä-
serdienste können der Terminübersicht 
im Internet entnommen werden. 
www.cvjm-schwelm.de

Evangelische Allianz

Gebetsstunden freitags, 20:00 Uhr

4.5.	 Freie evangelische Gemeinde,
	 Kaiserstraße 31

1.6.	 Freie evangelische Gemeinde,
	 Kaiserstraße 31

6.7.	 Evangelische Kirchengemeinde,
	 Petrus-Gemeindehaus,
	 Kirchplatz 7

Achtung: Hier könnte
Ihre Anzeige stehen !

Kontakt:

Christof Radoch, 02336 / 18773



 mittendrin  Neue Beiträge 2013

Jahreshauptversammlung mit Spaß, Stille, Zahlen und Berichten 

Sind Ihnen und euch schon mal an einem frühen Donnerstag- 
abend in der Fußgängerzone wandelnde Pappkartons begegnet? 
Wenn ja, dann steckten darunter 13- bis 15-jährige Jungen der 
Gruppe „Gang“. Ein Video dieser Spaß-Aktion sorgte für die 
meisten Lacher bei unserer Jahreshauptversammlung am 10. 
März im Petrus-Gemeindehaus. Wie immer berichteten die 
Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen, zum Teil unterstützt durch 
Bilder, aus dem „Innenleben“ der verschiedenen Kinder- und 
Jugendgruppen. Und dazu gehört neben sportlichen, kreativen, 
biblischen oder thematischen Programmpunkten eben manch-

mal auch eine „verrückte“ Idee, deren gemeinsame Umset-
zung einen auch neue Erfahrungen machen lässt. Insgesamt 
ist unsere Arbeit konstant geblieben. Gewisse Umbrüche sind 
normal, wenn junge Menschen altersmäßig einer Gruppe ent-
wachsen und Neue dazustoßen oder auch mal weg bleiben. 
Ein „Zeichen der Zeit“ nannte Margret Bicks die Tatsache, dass 
Teilnehmende und Mitarbeitende manchmal erst direkt aus der 
(Ganztags-)Schule zur Gruppe kommen können. Ein besonders 
umfangreiches Pensum absolvierte 2011 unser 150-jähriger 
Posaunenchor: 79 Termine einschließlich der Proben und Fest-
veranstaltungen standen an. Eine Projektgruppe soll sich nun 
Gedanken zur zukünftigen Entwicklung des Chores machen. 
Für die „gesegnete und bunte“ Arbeit dankte Björn Wiesemann 
herzlich allen Ehren- und Hauptamtlichen, den vielen Unter-
stützern im Hintergrund, der Kirchengemeinde und der Stadt 
Schwelm.
Kassiererin Heike Blum-Bärenfänger erhielt - nach dem Votum 
der Kassenprüfer Karlheinz Limpert und Christine Trabert - für 
ihren detaillierten Kassenbericht zusammen mit dem gesamten 

Vorstand einstimmige Entlastung. Besonderheiten im vergan-
genen Jahr waren die Ausgaben für den Umbau im Jugendtrakt, 
eine neue Bestuhlung und eine neue Tuba für den Posaunen-
chor. Die meisten Verluste aufgrund des Einbruchdiebstahls 
2011 wurden uns von der Versicherung erstattet. Neue Kassen-
prüfer sind Christine Trabert und Gerhard Sprinz. Vorstands-
wahlen waren diesmal nicht durchzuführen.

Einstimmig folgten die Anwesenden nach Diskussion einem 
Antrag des Vorstandes zur Anpassung der Mitgliedsbeiträge ab 
dem 1.1.2013 (siehe nebenstehende Seite). Dadurch soll unser 
Etat für die laufenden Geschäftsausgaben gestärkt werden. Alle 
Spenden sind - sofern nicht ausnahmsweise zweckgebunden ge-
geben - immer satzungsgemäß für die Kinder- und Jugendarbeit 
zu verwenden, die auch unsere Gemeinnützigkeit begründet. 
Für die laufenden Kosten (Bürobedarf inkl. technischer Ausstat-

tung, Anzeiger „mittendrin“, Geschenke an Mitarbeitende und 
Mitglieder zu Hochzeiten, Geburten, Vereinsjubiläum, West-
bund-Beitrag etc.) dürfen sie nicht verwendet werden; hier 
kann der Vorstand nur auf die Beiträge zurückgreifen. Dort ist 
die finanzielle Deckung bisher recht knapp. Wir bitten an dieser 
Stelle um Verständnis für diesen Schritt und danken gleichzeitig 
für die erfreuliche Spendenbereitschaft, ohne die unsere Arbeit 
im gewohnten Umfang so nicht möglich wäre! Zuletzt haben wir 
die Beiträge zeitgleich mit der Euro-Einführung zum 1.1.2002 
erhöht, d.h. sie sind dann 11 Jahre lang stabil geblieben. Bei-
tragsermäßigungen oder -befreiungen sind möglich; in einem 
kurzen Gespräch mit Björn Wiesemann, Heike Blum-Bärenfän-
ger, Frank oder Margret Bicks kann dies vereinbart werden.

„Ich möchte euch zur Stille ermutigen“, sagte Gerhard Bärenfänger 
zu Beginn in seiner Andacht über Psalm 62, Vers 2. Manchmal müsse 
man darum kämpfen, weil vieles uns daran hindern will. „Gott will 
uns dadurch Kraft geben oder auch sagen, welche Aufgaben er für uns 
hat“, stellte er aller Aktivität auch eine wichtige „Passivität“ zur Seite. 

Bilder: 

1  „CVJMmmh...!“

2  Gruppen-Steckbriefe vom

letzten Jahr - bei der JHV

gab es „Live-Berichte“

5  Frank u. Margret Bicks 

- hier mal im wohlver-

dienten Urlaub
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Dankeschön !!

Auch wenn es schon eine Zeit lang her ist, 
möchten wir Euch auf diesem Weg noch 
einmal ganz herzlich Danke sagen für Eure 
Aufmerksamkeiten und Eure lieben Worte 
zu unseren Dienstjubiläen. Wir waren ein-
fach überwältigt von der großen Wertschät-
zung, die wir von Euch bekommen haben. 
Wir freuen uns, dass wir auch nach 20 und 
25 Jahren immer noch unseren Dienst hier 
tun können und gemeinsam mit Euch die 

Arbeit mit Kindern und Jugendlichen im 
CVJM und in der Kirchengemeinde gestal-
ten dürfen.

Margret und Frank

Neue Mitgliedsbeiträge ab 1.1.2013
jährlich (in Klammern bisheriger Beitrag):

Kinder bis 13 Jahre: 
	 18,00 Euro  (12,00 Euro)
Jugendliche ab 14 Jahre, Azubis, 
Studenten:  30,00 Euro  (24,00 Euro)
Erwachsene: 
	 60,00 Euro  (40,00 Euro)
Ehepaare zusammen: 
	 100,00 Euro  (70,00 Euro)

•

•

•

•

Die Erfinder von morgen

„In der Zukunft“ befand sich neulich die 
Jungenjungschar „Rotznasen“. Passend 
zum Thema haben die Jungen gebastelt 
und gewerkelt und mit viel Ideenreichtum 
eigene Roboter entworfen. Von dem Robo-
ter mit Haaren, R2D2 bis zu einer Roboter-
Waschmaschine ist alles dabei (siehe die 
Fotos unten).
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6.5.	 CVJM-Stand auf dem
	 Schwelmer Trödelmarkt
12./13.5.	 Breakless - das Camp,
	 Silschede (KK-Jugend)
17.5.	 Gottesdienst im Hülsen-
	 becker Tal (KK/KV)
27.5.	 Festgottesdienst „25 Jahre
	 Petrus-Gemeindehaus“,
	 Christuskirche (EKG)

1.-3.6.	 CVJM-Ruhrcamp, Gelsen-
	 kirchen (Westbund)
12.6.	 „Werkstattgespräch“
16.6.	 Kreisjungschartag,
	 Waldheim Stüting
17.6.	 „Gott und die Welt“
7.-25.7.	 Jugendfreizeit, Finnland /
	 Russland
15./16.9.	 Kreiskirchentag (KK)
15./16.9.	 MAB-Grundkurs 3 (KK)
22.9.	 CVJM-Familientag,
	 Waldheim Stüting
7.-12.10.	 Kinderfreizeit, Osnabrück
14.-19.10.	 Treffpunkt-Freizeit,
	 Neudietendorf
4.11.	 CVJM-Herbstfest, PGH
17.11.	 Kinderbibeltag, PGH
17./18.11.	 MAB-Grundikurs 4 (KK)
1.12.	 „nimm‘s mit“ - Tag für MAB
	 und Kreisvorständetreffen
15.12.	 Vereins-Adventsfeier

	 (Änderungen vorbehalten)

EKG:	 Ev. Kirchengemeinde Schwelm
KK:	 Ev. Kirchenkreis Schwelm
KV:	 CVJM-Kreisverband Schwelm
MAB:	 Mitarbeiter/-innen
PGH:	 Petrus-Gemeindehaus
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CVJM-Ruhrcamp  -  1. - 3. Juni 2012  -  in der Ev. Gesamtschule Gelsenkirchen

Auch in diesem Jahr heißt es wieder: Auf nach Gelsenkirchen!
Los geht‘s am Freitag, 16:00 Uhr: Abfahrt vom PGH mit „Bulli“ und Pkw‘s. Ihr 
übernachtet in mitgebrachten Zelten auf dem Wiesengelände der Gesamtschule. 
Sanitäranlagen sind in der Sporthalle neben dem Zeltplatz. Dreifachsporthalle, 
Theater und Plaza stehen für die Programme zur Verfügung: Spiel und Sport, 
Verkündigung und Musik und jede Menge interessanter Workshops stehen auf 
dem Programm - und das alles mit vielen anderen Jugendlichen in eurem Alter 
aus verschiedenen CVJM‘s aus dem Ruhrgebiet. Verpflegt werdet ihr über die 
Schulmensa. Und die ist wirklich sehr gut! Im Ruhrcamp-Beitrag sind 2 x ÜF, 2 
x Abendessen und 1 x Mittagessen enthalten. Am Sonntag seid ihr gegen 13:00 
Uhr zurück. Weil Frank Bicks an dem Wochenende auf einer Fortbildung ist, wer-
den sich Tatjana Seckelmann und Arne Rauhaus um euch als Gruppe kümmern.

Euer Teilnehmerbeitrag: 30,00 Euro (sponsored by CVJM Schwelm)
Anmeldungen gibt‘s im Petrus-Gemeindehaus - bitte dort bis zum 10. Mai 
abgeben
Bilder und aktuelle Infos gibt‘s unter www.cvjm-ruhrcamp.de

Gottesdienst unter freiem Himmel im Hülsenbecker Tal
Christi Himmelfahrt, 17. Mai, um 11:00 Uhr

an der Musikmuschel im Hülsenbecker Tal in Ennepetal
Die Predigt hält Superintendent Manfred Berger.

Mit dem Kreisposaunenchor und einem Programmpunkt für Kinder.
Im Anschluss gibt es Waffeln und Getränke zugunsten der Weltdienstarbeit.

Der Ev. Kirchenkreis und der CVJM-Kreisverband Schwelm laden herzlich ein!

•
•

•


